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Liebe Leser der „Pfiffikus News“ 

Was hatten wir für ein Glück mit unserem Sommer in diesem Jahr! 
So konnten wir ganz viel Zeit im Freien verbringen und die Sonne 
und das schöne Wetter genießen.  

Und nicht nur die Sonne hat uns auf unser Außengelände gelockt! Endlich steht 
unser neues Spielgerät im Garten und lädt zum Klettern und Rutschen ein.     

Mit dem neuen Kindergartenjahr kommen auch neue Gesichter in unsere Kita. Wir 
freuen uns sehr, dass Adna Barth ihren „Bundesfreiwilligendienst “, Lena 
Leinenbach, Elena Hammes ihr Anerkennungsjahr und Lea Hammes ihr 
Vorpraktikum in unserer Einrichtung absolvieren. Wir freuen uns auf ein spannendes 
Jahr mit Ihnen!  

Nach zwei Jahren Amtszeit wurde auch ein neuer Elternausschuss gewählt. Wir 
bedanken uns herzlich bei unserem alten Elternausschuss für die vertrauensvolle 
und stets gute Zusammenarbeit!!!  

Ohne Eure Unterstützung wäre vieles nicht möglich gewesen! Gleichzeitig begrüßen 
wir die neu gewählten Mitglieder und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit in 
den nächsten zwei Jahren!   

Nach einem langen Sommer freuen wir uns auf die gemütliche Jahreszeit mit Ihnen 
und Ihren Kindern.  

 

Liebe Grüße  

Das Team der Kita „Pfiffikus“  

 

 

  

  

 

 

 

 
Bildquelle Drache: Pixelio.de Rike 
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Die Leitung informiert 
 
Liebe Eltern,  
 
die neue Datenschutzverordnung macht auch vor uns nicht Halt! Das Team wurde 
vor kurzem diesbezüglich unterwiesen.  
Aus diesem Grund wird sich bei uns einiges ändern. Mit der Essensliste haben wir ja 
schon begonnen. Diese darf nicht mehr öffentlich aushängen. Ähnlich ist es mit der 
Liste für die Servicetage.  
Wir möchten Sie bitten, nur noch die Anfangsbuchstaben des Vor- und Nachnamens 
Ihres Kindes einzutragen. Da wir von Ihnen den Servicetagzettel bekommen, wissen 
wir, welches Kind Servicetag hat und die anderen Eltern sehen, dass der Platz 
vergeben ist.  
 
Rechtlich dürften wir keine Namen, Fotos, Geburtstage etc. öffentlich (im Flur etc.) 
aushängen.  
Dies ist nur noch mit Ihrem Einverständnis möglich.  
Aus diesem Grund haben wir eine Liste erstellt mit Einverständniserklärungen 
jeglicher Art. Sobald diese Einverständniserklärungen vom Träger geprüft wurden, 
werden wir diese verteilen. 
Bitte lesen Sie sich alles gut durch und unterschreiben Sie, wenn Sie einverstanden 
sind.  
Außerdem möchte ich Sie bitten vor meinem Büro zu warten, wenn ich gerade 
andere Eltern im Büro empfange oder am telefonieren bin. Denn auch da muss der 
Datenschutz gewahrt werden.  
 
Vielen Dank!  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Anja Wegmann  
Kita Leitung  
 

 
Bild: Pixelio.de Alexandra H. 
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https://openclipart.org 
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Neues von den Bernsteinen 
 

Wie einige von euch schon mitbekommen haben, haben sich unsere Bernsteinkinder 

in einer Kinderkonferenz im September für das Thema „Weltall“ entschieden. 

Einige Kinder sind schon richtige Weltraumprofis und konnten uns  

schon viel über den Weltraum erzählen. 

Zum Einstieg haben wir gemeinsam mit den Kindern ein Plakat gestaltet mit all den 

Dingen, die zum Weltall gehören. Die Kinder brachten viele verschiedene Planeten, 

viele bunte Sterne, eine große Sonne und natürlich auch Raketen auf das Plakat. 

Wir möchten in naher Zukunft gemeinsam mit den Kindern eine komplett 

abgedunkelte Weltraumecke errichten, die den Kindern die Möglichkeit gibt, sich  

zurückzuziehen und die Kinder mit auf eine Reise ins Weltall nimmt. 

In der Weltraumecke werden den Kindern über mehrere Wochen verschiedene 

Spiele (z.B. Lichtspiele / Fühlspiele / Legespiele  

etc.), Bücher und Experimente passend zum Thema angeboten.  

Außerdem haben wir für die Kinder spannende Weltraumturnstunden, tolle 

Kreativangebote, Lieder, Fingerspiele, Kreisspiele … und auch einen kleinen 

Astronautentest vorbereitet. 

Wer zu Hause noch Materialien passend zu unserem Thema hat (z.B. Bücher, 

Zeitschriften, …) und dazu bereit ist, uns diese auszuleihen bzw. uns zur Verfügung  

zu stellen, darf sie gerne bei uns im Bernsteinzimmer abgeben. ☺ 

Wir freuen uns auf viele spannende Reisen ins Weltall mit all unseren neugierigen  

Astronauten.  
 

Die Bernsteinrakete startet in 10…9…8…7…6…5…4…3…2…1…0… 

KNALL KNALL KNALL, WIR FLIEGEN JETZT INS WELTALL! 
 

Eure Bernsteingruppe 
Anne, Celina, Uta und Yvonn 
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Neues von den Monsteinen 

 

Zum Start ins neue Kindergartenjahr wechselte Hannah 
Demmer aus der Lapisgruppe zu uns Mondsteinen. Wir freuen 
uns sehr über den Gruppenzuwachs und wünschen Hannah 

eine aufregende Zeit bei uns Mondsteinen!  

 

 

 

Alles andere bleibt unverändert. Alles? Fast alles… Seit diesem Kindergartenjahr 
haben wir zum ersten Mal Wackelzahnkinder. 6 Kinder der Mondsteingruppe 

befinden sich nun schon im letzten Jahr ihrer Kindergartenzeit bevor sie im Sommer 
eingeschult werden. Um sich auf diesen Neuanfang vorzubereiten, treffen sie sich 

jeden Mittwoch mit allen Wackelzähnen der Kita Pfiffikus zum gemeinsamen 
Wackelzahntreffen.  

 

 

Zurzeit nutzen wir den tollen Spätsommer und 
verbringen täglich Zeit draußen. Die Kinder sind 

dort fleißig am Buddeln. Aus unserem Hügel 
haben sie schon kleine Rohre ausgegraben und 

suchen nun immer weiter nach verborgenen 
Schätzen. 

 

 

  

Am Rausgehtag lieben es die Kinder in den Wald 
zu gehen.  

Letztes Jahr spielten die Kinder nur wenig im 
Wald und gingen am Rausgehtag lieber zum 
Spielpatz. Mittlerweile haben sie sich „ihren“ 

Wald erobert und toben ausgelassen durch die 
Bäume, suchen sich Stöcke zum Bauen, 
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klettern auf dem Zauberbaum  

 

 

 

 

 

 

 

 

und lieben den kleinen Hügel.  

Da wird gerutscht- egal ob auf dem Po oder 
auf dem Bauch- und sich gegenseitig wieder 
mit Hilfe von Stöcken oder Seilen hinaufgeholfen.  

 

Davon bekommen alle nicht genug. So sehen wir danach auch aus, aber alle sind 
glücklich und meist ziemlich müde…   

 

 Im Wald haben wir auch einen besonderen Fund gemacht: echte Knochen! 

Die Jungs tippen auf Dinosaurierknochen. Ob das stimmt? Wir sind gerade dabei in 
Erfahrung zu bringen, um welche Tierknochen es sich handeln könnte. Wir sind 

schon ganz gespannt...  

 

 

Um das Außengelände der Mondsteingruppe wird sich Lena demnächst mit einer 
Kindergruppe kümmern. Zu ihrer Ausbildung zur Erzieherin gehört die Planung und 
Durchführung eines Projektes. Aufgrund von durchgeführten Beobachtungen hat sie 
sich für die Erweiterung des Angebotes auf unserem Außengelände entschieden und 
wird ihr Vorhaben nun mit den Kindern besprechen und eine Projektgruppe gründen. 
Wir freuen uns auf die Ideen der Kinder und wünschen der Projektgruppe viel Erfolg 

bei der Umsetzung! 

 

Karin, Anna, Lena & Lea 
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Neues von den Rohdiamanten 
 
Situationsansatz 
Erarbeitung der Schlüsselsituation: „Wir fühlen uns wohl in der Gruppe“ –  
Thema „Gefühle“ 
Schon vor längerer Zeit haben wir, wie im Situationsansatz üblich, das Lebensumfeld der 
Kinder analysiert. Hierzu haben wir alle Antworten der Fragebögen, die Sie und das Team  
ausgefüllt haben zusammengetragen. Es ist wichtig, dass man bei der Arbeit mit Kindern immer 
das gesamte Lebensumfeld im Blick hat. Anschließend hat sich durch viele Beobachtungen 
unsere Schlüsselsituation: „Wir fühlen uns wohl in der Gruppe“ herauskristallisiert. Diese wurde 

sorgfältig mit allen Beteiligten erörtert. Wir 
haben im Gruppenteam darüber 
gesprochen, es gab einen Elternabend 
dazu und wir haben uns mit Fachliteratur 
auseinander gesetzt. Die Meinung der 
Kinder wurde überwiegend durch 
Beobachtung erfasst, da die Kinder uns 

zum Thema Gefühle nur schwer 
antworten können, sofern sie überhaupt schon in der Lage sind zu 

sprechen. Nach all diesen Schritten der Situationsanalyse, haben wir uns in 

der Gruppe unsere Ziele gesetzt, die wir mit der Erarbeitung unserer 
Schlüsselsituation erreichen möchten. Nun geht es an die 
Umsetzung/Durchführung. Wir haben bereits begonnen. Wir haben 

schon verschiedene Bilderbücher gelesen, 
Tipps hierfür finden Sie weiter unten. Ganz 
hoch im „Kurs“ sind zurzeit unsere Pinsel. 
Wir Erzieherinnen  „(be-)pinseln“ die 
Kinder und die Kinder „(be-)pinseln sich 
gegenseitig oder selbst. Dazu singen wir 
ein passendes Lied. Des Weiteren sind noch 

mehrere Bücher, Krabbelspiele und Kniereiter sowie Lieder geplant. 
Die Aktivitäten lassen wir in den normalen Krippenalltag mit einfließen. 

So können die Kinder erfahren und lernen, was ihnen gut tut und sich selbst 
Auszeiten gönnen. Die Bilderdokumentation finden Sie demnächst an der Pinnwand im Flur. 
 

 

 
 
 
 

Die Bücher können Sie sich gerne bei uns in der Gruppe anschauen. 

Buchtipps: 
Mitmachbücher 
vom Hasenkind 
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Neues aus der Lapislazuli-Gruppe 

Wie jedes Jahr hatten die Kinder auch in diesem Sommer die Gelegenheit, ein 
einheimisches Tier über einen längeren Zeitraum ganz nah zu beobachten. Uns 
interessierte die Verwandlung 

von der Raupe zum Schmetterling 

 

 

 

 

 

 

Fünf kleine, hungrige Raupen waren den ganzen Tag mit fressen beschäftigt. Das 
mussten wir uns genau anschauen. Dabei konnten wir beobachten, dass sie ganz 
schnell groß und dick werden. 

 

 

 

 

 

Nach einigen Tagen bauten sie sich ein 
enges Haus, einen Kokon. Dort ruhten die 

Raupen. Hin und wieder konnten wir sehen, dass der Kokon ganz nervös hin und her 
wackelte. Was das wohl zu bedeuten hat? Nach einigen Tagen war im ersten Kokon 
ein großer Riss sichtbar und noch während wir uns das genau anschauten, zwängte 
sich ein Schmetterling aus der Hülle. Zuerst saß er ganz ruhig da, dann breitete er 
langsam seine Flügel aus und wir konnten sehen, dass es 
ein wunderschöner Distelfalter war. Nachdem der erste 
Schmetterling geschlüpft war, ging es mit den vier anderen 
Faltern auch ganz schnell. Wir fütterten sie mit Obst und 
Blumen. Dabei konnten wir beobachten, wie sie Nektar aus 
den Blumen saugten. Wir brachten die Schmetterlinge auf 
unseren Spielplatz. Bei strahlendem Sonnenschein 
breiteten sie ihre Flügel aus und flogen davon. 
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Zu diesem Thema schauten wir Bilderbücher, Kamishibai und spielten Tischtheater. 

 

Wir malten und bastelten, sangen Lieder, wurden selbst zu bunten Schmetterlingen 
und tanzten mit bunten Tüchern. 

 

s 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss backten wir einen leckeren Kuchen. Beim Picknick auf dem 
Spielplatz schmeckte er uns allen gut. 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist immer wieder schön zu beobachten, wie neugierig und interessiert die 
Krippenkinder sich an solchen Projekten beteiligen. 
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Die Zahlen kehren ein in die 
Karfunkelgruppe 

Geht es Ihnen auch so wie vielen Erwachsenen 
wenn Sie das Stichwort Mathematik hören? Für 
viele ist es keine schöne Erinnerung, manche 
hatten sogar Angst oder Magenschmerzen vor den 
Mathematikstunden in der  Schule.  

Doch die Karfunkelkinder haben sich als aktuelles 
Thema die Zahlen gewünscht. Mit 
Zahlengeschichten, Zahlenspielen und 
Zahlenliedern möchten wir den Kindern dabei 
zeigen, dass lachen, singen und rechnen 

zusammenge-
hören können. 

Wir lassen die Kinder von einer Zahlenwelt 
verzaubern, einem Land, in dem es 
Zahlenwege, Zahlenraupen und Zahlenhäuser 
gibt, in dem ein Zahlenkobold sein Unwesen 
treibt und eine gute Zahlenfee wieder alles ins 
Reine bringt. 

So lernen die Kinder eine märchenhafte Welt 
der Mathematik kennen, in die sie eintauchen 
können. Wie viele Jahreszeiten gibt es? Wie 
heißen die drei Grundfarben? Welche 
Fahrzeuge 
gibt es mit 
zwei 

Rädern? Was gibt es nur einmal? 

 

Bei diesen Fragestellungen überlegen die 
Kinder und können schon viele Antworten 
geben, denn sie haben schon einen großen 
Wissensschatz. Diese Erfahrungen können sie 
nun in die mathematischen Spiele und 
Beschäftigungen einbringen.  

So kann das Zahlenland allen Kindern zeigen, 
wie unglaublich spannend, lustig und 
interessant eigentlich die Welt der Zahlen ist.  
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Neues von den Wackelzähnen…… 

 

 

Liebe Eltern,  

endlich ist es wieder soweit! Das neue Kitajahr hat wieder begonnen und wir starten 
mit den neuen Wackelzahnkindern wieder in ein ereignisreiches Jahr. Wir freuen uns 
sehr, dass auch in diesem Jahr ein Kind aus einer anderen Einrichtung zu uns 
kommt, um am Wackelzahntreffen teilzunehmen. 

Dazu besucht uns auch noch eine Mondsteinkollegin, die uns tatkräftig im 
kommenden Jahr unterstützt. Darüber freuen wir uns sehr! 

Wir sind eine große Gruppe von 20 Kindern. Um bestmögliche Lernerfolge zu 
erzielen, haben wir die Kinder in zwei Gruppen eingeteilt. So können die Kinder 
konzentrierter und aufmerksamer lernen.  

Es stehen auch wieder schöne Aktionen an. Unter anderem werden wir bald den 
Kindergarten Nunkirchen besuchen.  

Dort haben die Kinder die Möglichkeit, einen ganzen Morgen mit den 
Vorschulkindern der Kita Nunkirchen zu spielen und sich ein bisschen besser 
kennenzulernen. 

Anfang nächsten Jahres werden wir dann die Sparkasse in Wadern besuchen und 
gegen Ende des Jahres steht noch der Besuch in der Grundschule Bardenbach an. 

Hier lernen die Kinder die Schule mit ihren Räumlichkeiten kennen und haben die 
Möglichkeit, einen kleinen Einblick in den Schulalltag zu bekommen. 

Weitere Aktionen im Jahr werden sich aus den jeweiligen Themen, die sich die 
Kinder aussuchen, ergeben. Da lassen wir uns mal überraschen! 

Wir können uns also auf ein aufregendes und spannendes Jahr mit den 
Wackelzähnen freuen! 

Wir freuen uns auf eine super schöne Zeit mit Euch! 

 

Liebe Grüße Diana und Anna 
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Neues von Käfer Pfiff  

 

Hallöchen, Ihr Lieben,                            ….die Sonne scheint nicht mehr so warm 

 

ich bin es wieder, euer Käferlein PFIFF! 

Also hier in der Kita PFIFFIKUS gibt es immer etwas zu erleben. Als ich gestern 
wieder mit meinen sechs Käferkindern Pfaff, Pfuff, Pfeff, Pfoff, Pünktchen und 
Beißerchen unterwegs war, kamen wir an einer Gruppe vorbei, da saßen alle Kinder 
zusammen. Ein Kind hatte etwas Gezacktes auf dem Kopf. Und vor dem Kind waren 
Feuerdinger! Ich habe gedacht: Oh, ist das nicht gefährlich?                                         

Aber alle Kinder saßen ganz ruhig da und hatten keine Angst vor den Feuerdingern.  
Die Kinder haben sogar noch dazu gesungen! Wisst ihr vielleicht, was die dort 
seltsames gemacht haben? 

Nach dem Singen haben die Kinder dann dem Kind mit dem gezackten Ding auf dem 
Kopf an der Hand geschüttelt und freundlich gelacht.  

Was war denn das schon wieder? Also, die Menschen machen schon komische 
Sachen… 

Dann haben alle zusammen gegessen, das fand ich gut. Wir Marienkäferfamilie 
futtern auch immer gerne zusammen und Beißerchen, unser Kleinster, der ist 
sowieso den ganzen Tag am Futtern.  

Also, liebe Kinder, könnt ihr Kinder uns Käferchen einmal erklären, was die Kinder in 
der Kita da gemacht haben? …………. 

Wie gut, dass ihr uns gesagt habt, dass die Kinder da einen Geburtstag gefeiert 
haben. Als meine Kinderchen das gehört haben, waren sie ganz aufgeregt und 
wollten auch Geburtstag feiern. „Ok“, hab ich gesagt, „dann feiern wir auch 
Geburtstag ..wir wohnen ja auch in der Kita PFIFFIKUS, dann können wir auch 
feiern.“ Aber ich glaube, ich brauche von euch ein wenig Hilfe beim Basteln von 
diesem gezackten Ding für den Kopf. Kann mir da bitte von euch jemand helfen, 

das fragt euch euer 

Käferlein PFIFF, PFIFFIGUNDE und alle kleinen Käferlein 

 

 

        Bildquelle: pixelio.de 
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Unter der Luppe  

Liebe Leser der “Pfiffikus“  News, 

der jährliche Geburtstag steht an und ihr wollt ihn auch, im 
Kindergarten, mit euren Freunden feiern? Da freuen wir uns natürlich 
sehr! Damit der Geburtstag auch richtig schön gefeiert werden kann, darf natürlich 
auch kein Geburtstagskuchen oder Geburtstagsessen fehlen! Wir haben uns deshalb 
gedacht, dass wir euch doch mal ein paar Ideen und Vorschläge aufschreiben. 
Vielleicht gefällt euch ja das ein oder andere    

 

-Trockener Kuchen (z.B. Marmorkuchen, 
Sprudelkuchen) 

-Laugenteilchen 

-Muffins ohne Glasur (Fondant)                    

-gestalteter Obstteller, Obstspieße  

-Blätterteigschnecken  

-Waffelbecher gefüllt mit Früchten oder trockenem Kuchen 

 

Bitte achtet bei allen mitgebrachten Leckereien darauf, dass nichts dabei ist, bei dem 
die Kühlkette erhalten werden muss, diese dürften wir aus hygienischen Gründen 
den Kindern nicht anbieten.  

Das bedeutet Speisen mit rohen Eiern, Sahne, nicht gegartem Eiweiß oder Eigelb, 
Rohmilch oder Vorzugsmilch und auch Eis dürfen wir auf Grund des 
Lebensmittelhygienegesetzes nicht an die Kinder austeilen.  

Auch mitgebrachte Getränke teilen wir den Kindern nicht mehr aus. Damit die Kinder 
aber auch dort gut versorgt sind, gibt es bei uns Sprudel, Tee und unsere berühmte 
Sprudel-Saft-Schorle   

Zudem möchten wir euch bitten, uns die Rezepte der Speisen mitzubringen, in denen 
wir dann nachlesen können, welche Lebensmittel verarbeitet wurden. Diese sammeln 
wir zwecks Lebensmittelallergien und Unverträglichkeiten der Kinder ein.  

 

Wir bitten um euer Verständnis und freuen uns sehr auf eure kreativen 
Geburtstagsleckereien von Zuhause  

  



Neues aus der Bücherei 
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Aktionen zum Jubiläum: 

Vortrag in der Reihe „Wissenswert“: 

Rettet die Liebe - jeder ist              
beziehungsfähig! 

 

 

 

Referentin: Dr. Beate Strittmatter - Donnerstag, 18.10.2018, 19.00 Uhr 
in  der Stadtbibliothek Wadern, Marktplatz 12 in Zusammenarbeit mit CEB Akademie Hochwald 

Freier Eintritt - Anmeldung erwünscht                 
Stadtbibliothek: Tel.: 06871/507-182 / Mail: stadtbibliothek@wadern.de                                                     

 

Am 16. November 2018 wird wieder in ganz             
Deutschland vorgelesen! Wie jedes Jahr am dritten                     
Freitag im November rufen DIE ZEIT, Stiftung Lesen                                                           
und Deutsche Bahn Stiftung dazu auf, ein öffentliches                           Zichen für das 
Vorlesen zu setzen. Feiert mit uns und unterstützt uns                                                                
dabei, Kindern die Freude am Lesen vorzuleben. 2018                                                                      
haben wir den Bundesweiten Vorlesetag unter das Jahresmotto Natur und Umwelt gestellt. 
Um alle Vorleserinnen und Vorleser bei der Gestaltung ihrer Veranstaltungen zu 
unterstützen, haben wir unter Materialien viele Leseempfehlungen und Aktionsideen rund um 
Flora und Fauna zusammengestellt. Veranstaltungen zu anderen spannenden Themen sind 
ebenfalls weiterhin ausdrücklich erwünscht. Hauptsache, es wird vorgelesen! Viele 
ehrenamtliche Vorleser/innen der Stadtbibliothek werden wieder im Einsatz in KiTas und 
Schulen sein. Bei Interesse: Stadtbibliothek Wadern kontaktieren! 

              

Reinhard Klimmt: Minirock und Literbombe –
  Das Saarland in den 1960ern 

Mittwoch, 21.11.2018, 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Lichtspiele Wadern                                              

in Kooperation von Stadtbibliothek Wadern und 
Bücherhütte Wadern  

Freier Eintritt - Anmeldung erwünscht 

Stadtbibliothek: Tel: 06871/507-182                                               
Mail: stadtbibliothek@wadern.de                                                    

 06871-921150Bücherhütte: Tel.:                                                   
Mail:  info@buecherhuette-wadern.de

mailto:stadtbibliothek@wadern.de
https://www.vorlesetag.de/materialien/
mailto:stadtbibliothek@wadern.de
mailto:info@buecherhuette-wadern.de
http://vitazen.at/wp-content/uploads/2018/01/Beate-Strittmatter.png
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Rezept aus der Küche 

Kürbissuppe 

 

1 kg    Hokkaidokürbis(se) 

2 mittelgroße  Zwiebel(n) 

4 mittelgroße  Kartoffel(n) 

2    Karotte(n) 

30g   Butter 

1 ¼ Liter  Wasser 

   Salz 

   Pfeffer 

   Muskat 

100 ml  Sahne 

2 EL    Petersilie, gehackte 
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Liebe Eltern und liebe Kinder,  

 

Mein Name ist Elena Hammes,  

ich bin 19 Jahre alt und komme aus Überlosheim. 

Momentan befinde ich mich im letzten Jahr der 

Ausbildung zur Erzieherin (Anerkennungsjahr),  

das am 06.08.18 begonnen hat und nächstes Jahr im 

Juli enden wird.  

Zurzeit verbringe ich mein Anerkennungsjahr in der  

Rohdiamantengruppe, in der ich im Rahmen meiner  

Ausbildung mit den Kindern Aktivitäten planen als auch 

durchführen werde.  

 

Ich freue mich auf eine schöne und spannende  

Zusammenarbeit! ☺ 

 

Liebe Eltern und liebe Kinder, 

 

mein Name ist Adna. 

Die Arbeit mit Kindern ist etwas Besonderes für mich  

und ich habe selbst drei Kinder. 

Ich mag Pizza, Musik, Gartenarbeit und Kunst. 

Ich freue mich hier ein Jahr als Bundesfreiwilligen- 

dienstlerin in der Karfunkelgruppe leisten zu dürfen. 

 

Auch ich freue mich auf eine schöne und spannende  

Zusammenarbeit! ☺ 
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Steckbrief 

Name: Leinenbach 

Vorname: Lena 

Geburtstag: 12. Januar 

Alter: 25 Jahre 

Kindergartengruppe: Mondsteine 

Lieblingsfarbe: Türkis 

Lieblingstier: Schildkröte 

Hobbies: Tennis spielen, Freunde, spazieren 
gehen 

Lieblingsessen: Pizza 

Berufswunsch: Erzieherin 

 

Liebe Eltern und Kinder 

mein Name ist Lena Leinenbach, ich bin 25 Jahre alt und mache eine 
Ausbildung zur Erzieherin an der Akademie für Erzieher und 
Erzieherinnen in Saarlouis. Am ersten Juli 2018 habe ich mein 
Anerkennungsjahr bei der Kita Pfiffikus in der Mondsteingruppe 
begonnen.  

Ich liebe die Natur, reise gerne, spiele Tennis, verbringe Zeit mit 
Freunden und habe viel Spaß daran, kreativ zu sein.  

Ich freue mich auf die mir bevorstehenden Aufgaben und 
Herausforderungen, die in diesem Jahr entstehen werden.  

Natürlich bin ich genauso gespannt auf gemeinsame Aktionen und 
Veranstaltungen mit Ihnen als Eltern. 

Dabei wünsche ich uns allen eine bunte und fröhliche Zeit. 
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Hallo liebe Eltern, Großeltern und Kinder, 

 

 

die meisten von Euch werden mich schon kennen, aber 

für die, die dies noch nicht tun, möchte ich mich kurz 

vorstellen. 

 

Mein Name ist Lea Hammes, ich bin 20 Jahre alt und 

wohne in Nunkirchen. 

 

Im September 2017 habe ich bereits einen Bundesfreiwilligendienst in der 

Kindertagesstätte „Pfiffikus“ absolviert.  

Da mir die Arbeit so viel Freude bereitet hat, habe ich mich dazu entschlossen eine 

Ausbildung zur Erzieherin  zu machen.  

Am 06.08.2018 habe ich meine Ausbildung begonnen und nun befinde mich im 

ersten Jahr, dem sogenannten Vorpraktikum.  

Dieses absolviere ich, wie bereits den Bundesfreiwilligendienst, in der „Mondstein“ 

Gruppe. Da das Vorpraktikum in Theorie und Praxis unterteilt ist, bin ich jeweils 

montags und dienstags in der Edith-Stein-Schule in Neunkirchen und an den 

restlichen Tagen arbeite ich in der Kindertagesstätte.  

Ich freue mich auf eine weitere schöne, erlebnisreiche Zeit   
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Ausflugstipp: Baumwipfelpfad Saarschleife 
 
 
 

 
Baumwipfelpfad Saarschleife, seit Juli 2016 ist der 1.250 m lange Pfad mit spektakulärem 
Aussichtsturm oberhalb des Naturwunders Saarschleife eröffnet.  
 
Zudem laden ganz in der Nähe, verschiedene Spielmöglichkeiten, Spielplätze und 
Restaurants zum Verweilen ein  
 
 
 
 
 

 
 
   Bildquelle: pixelio.de 
 
                                             Ein tolles Erlebnis für die ganze Familie! 
 
 
 
 
 
 
                                                                      
 
                                                    
 
 
 
 
 
 
 
                                                    
 
 


